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Für Schulen beten – 
Impulse für veränderndes Gebet

Die Schule der Nation ist die Schule. —Willy Brandt 

Schulen sind Orte des Lebens. Hier lernen junge Menschen 
vieles, was sie für ihr zukünftiges Leben brauchen. Aber sie 
lernen nicht nur für die Zukunft, sondern teilen Leben in 
der Schule jetzt schon miteinander. Dort begegnen sich un-
terschiedliche Menschen verschiedener Schichten, Religio-
nen und Gruppierungen. Sie lachen und lernen zusammen, 
tragen Konflikte aus, erleben Enttäuschungen und Erfolge, 
feiern Feste und betrauern Niederlagen. 
Da, wo Leben ist, kann es auch misslingen. Viele erleben 
in Schulen starre Haltungen und festgefahrene Strukturen, 
unflexible Vorgaben, Ungerechtigkeit, Isolation, Mobbing, 
Ausgrenzung sowie Leistungs- und Gruppendruck. Sie ler-
nen fürs Leben, dass »man« es so macht. 
Auch Christen fällt es häufig schwer, sich zu outen, Position 
zu beziehen und gemeinsam Alternativen zu entwickeln.
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Bildung und damit Schulen sind ein Schlüsselthema. Die 
Lebens- und Lernqualität an unseren Schulen entscheidet 
nicht nur über das Schicksal einzelner Kinder, sondern 
auch über die Zukunft der gesamten Gesellschaft. 
Obwohl es eine so zentrale und wichtige Aufgabe ist, Schu-
len im Gebet zu begleiten, kommen Schulen im Gebet der 
Gemeinde nur selten vor. Fang einfach an, eine konkrete 
Schule im Gebet zu begleiten. Das kann die Schule sein, die 
du als Schüler, Lehrer oder Angestellter besuchst oder eine 
Schule in deiner näheren Umgebung.
Dieses Impulsheft gibt allgemeine Anregungen für das 
Gebet für Schulen. Wenn du dir ergänzend Infos zum kon-
kreten Gebet für »deine« Schule wünschst, kannst du Schü-
ler, Lehrer, Eltern oder Rektoren bitten, dir aktuelle Brenn-
punkte zu nennen. 
Viel Freude beim Lesen und Beten wünscht dir
—Kerstin Hack
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Ora et labora – 
Bete und handle

Es gibt nichts Gutes, es sei denn man tut es. —Erich Kästner

Lehrer können nicht alle Defizite von Erziehung und Ge-
sellschaft ausbügeln, sie brauchen Unterstützung. Viele 
Schulen sind offen für Hilfe von außen. Frag einfach mal!

Lernpatenschaften und Unterrichtsassistenz
Lernpaten kümmern sich um Kinder mit Lernproblemen 
oder Verhaltensauffälligkeiten. Das können Schüler höhe-
rer Klassen sein oder Eltern, Rentner, Arbeitslose usw. 

Einmalige Aktionen 
Gemeinsam mit anderen etwas in der Schule zu renovie-
ren, macht Freude und bringt sichtbare Erfolgserlebnisse. 

Sponsoren suchen 
Unternehmen finden, die mit (Sach-)Spenden helfen. 
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AGs betreuen
Als Handwerker, Rentner und Familienmensch kannst du 
deine Erfahrung in den Zusatzangeboten der Schule ein-
bringen – etwa im Bereich Musik, Sprachen, Kreativität, 
Wissenschaft, Konflikttraining, Berufsberatung, Sport.

Feste
Wer Schulfeste oder Gottesdienste mitgestaltet, erlebt die 
Höhepunkte des Schullebens. Das Engagement kann von 
Kuchen backen bis zu Darbietungen reichen. 

Klassenfahrten
Eltern und andere Begleitpersonen entlasten die Pädago-
gen. Die entspannte gemeinsame Zeit bietet viele natürli-
che Möglichkeiten zum offenen Gespräch miteinander.
 
Mehr Tipps unter www.netzwerk-csj.de
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Tipps zur Anwendung 
dieses Impulsheftes

• Dieses Heft ist in sieben thematische Abschnitte einge-
teilt. Du kannst die Impulse und Anliegen auf die sieben 
Wochentage verteilen und jeden Tag für einen anderen 
Schlüsselbereich beten.

• Wenn dir beim Lesen und Beten bewusst wird, was gut 
läuft, dann danke Gott und den Verantwortlichen dafür. 

• Du kannst das Heft als Impuls und Struktur für Gebets-
kreise an der Schule oder für die Schule verwenden.

• Den Stundenplan in der Heftmitte kannst du heraustren-
nen und als Gebetserinnerung an deine Pinnwand heften 
oder in die Bibel, den Kalender oder Geldbeutel tun.

• Komm mit Mitschülern und Lehrern ins Gespräch, erzäh-
le ihnen, dass du für sie betest und bitte sie, dir konkrete 
Anliegen zu nennen. 

• Verschenke das Heft, um auch andere zum Beten für 
Schulen zu inspirieren.
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Gott sei Dank 
für unsere Schulen 1
Lobe den HERRN, meine Seele und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat. —Psalm 103, 2

Pisa-Ergebnisse hin oder her: Wir haben allen Grund, Gott 
für unsere Schulen zu danken. Eine geschützte Zeit im 
Leben, in der man noch nicht in den Arbeitsprozess in-
tegriert ist und vieles lernen kann, ist keineswegs selbst-
verständlich. 
In vielen Ländern gibt es keine flächendeckende Versor-
gung mit Schulen und Lernmitteln, umfassende Unter-
richtsinhalte, Lehrer mit fundierter fachlicher und päda-
gogischer Ausbildung, gleichberechtigtes Lernen von Jungs 
und Mädchen, Förderung für Kinder mit Handicap, das Stre-
ben um Verbesserung im Schulsystem. Mädchen und Kin-
der in ländlichen Regionen sind vielerorts ebenso von der 
Schulbildung ausgeschlossen wie die Kinder armer Eltern, 
die zum Lebensunterhalt der Familie beitragen müssen. 
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Gott sei Dank 
für unsere Schulen 1

Engagierte Mitarbeiter
Viele Lehrer, Hausmeister, Sekretäre, Sozialarbeiter und Er-
zieher sind sehr motiviert und gehen ihren Job mit Idealis-
mus und Engagement an. Sie kommen häufig gerade wegen 
ihres Engagements und auch aufgrund problematischer 
Rahmenbedingungen an ihre Grenzen. Viele Mitarbeiter 
sind gestresst und von Burnout bedroht. Es tut ihnen gut, 
Anerkennung zu erhalten – von Chefs und Kollegen, aber 
auch von Eltern und Schülern. 

Herr, 
danke, dass Mädchen und Jungen, Kinder aller Schich-
ten mit und ohne Handicap hierzulande eine gute, solide 
Schulbildung genießen. Danke für die gute Ausstattung 
unserer Schulen mit Lernmitteln und Personal. Danke für 
alle engagierten Pädagogen und Mitarbeiter. Erinnere mich 
daran, ihnen auch ganz praktisch danke zu sagen.
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Identität und 
Kreativität 2
Herr, ich danke dir dafür, dass du mich so wunderbar und 
einzigartig gemacht hast! Großartig ist alles, was du geschaffen 
hast – das erkenne ich! —Psalm 139, 14 

In jedem Schüler und Lehrer steckt von Gott geschenktes 
Potential, das sich entfalten will. Jeder hat einzigartige Ga-
ben und Talente, die das Leben anderer bereichern können. 
Schule kann durch Spielräume und Schutz dazu beitragen, 
dieses Potential zu entdecken und zu fördern. 
Pädagogen sind herausgefordert, zum einen Lehrpläne und 
Gesetze im Blick zu haben, zum anderen Spielraum, Schutz 
und Anregung für die Entfaltung von Kreativität zu schaffen. 
Auch Lehrer brauchen Freiräume, um ihr Potential und ihre 
Persönlichkeit zur Entfaltung zu bringen. 
Lehrer wie Schüler können sich gegenseitig ermutigen, 
Neues zu wagen und Grenzen zu erweitern. 
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Identität und 
Kreativität 2

Dafür müssen einige Vorraussetzungen erfüllt sein:

• Die Bereitschaft der Schüler und Lehrer sich in ihrer Ein-
zigartigkeit wahrzunehmen und zu entdecken. 

• Raum und Anregung, eigene Grenzen wahrzunehmen 
und zu erweitern.

• Aufgabenverteilung im Kollegium, die sich an den Fähig-
keiten und Interessen der Einzelnen orientiert.

• Gesetzliche Rahmenbedingungen, die Orientierung ge-
ben, aber auch Freiräume lassen. 

Herr, 
ich danke dir, dass du Schüler und Lehrer so einzigartig  
begabt hast. Ich bitte dich, dass an der Schule ein Klima von 
Entdeckerfreude für die Potentiale der Einzelnen herrscht. 
Hilf dabei, die Rahmenbedingungen so zu gestalten, dass 
die Stärken der Einzelnen sich entfalten können.
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Europäische Assoziation christlicher Lehrer – Eureca: www.eureca-online.org
Postfach 1153, 79396 Kandern, Tel: 07626 - 91610 

Jugend für Christus: www.yfc.de/schularbeit
Am Klingenteich 16, 64367 Mühltal, Tel: 06151 - 141090 

Mütter in Kontakt – MiK: www.muetterinkontakt.de
Faullederstr. 3, 70186 Stuttgart, Tel: 0711 - 220123 

Netzwerk christliche Schuljugendarbeit – CsJ: www.netzwerk-csj.de
Viola Fry, Herderstr. 21, 42549 Velbert, Tel: 02051 - 259243

Schüler-SMD: www.smd.org/schueler-smd
Postfach 200 554, 35017 Marburg, Tel: 06421 - 910520 

Bibellesebund Österreich – blb: www.blb-austria.org
Schrempfgasse 10, A-4822 Bad Goisern Tel: 0043(0)6135 - 413900 

Christlicher Lehrerverein Österreich: www.clv.at
Stifterstr. 23, A-4020 Linz, Tel: 0043(0)732 - 776867 

Vereinigte Bibelgruppen vbg Schweiz: www.evbg.ch
Zeltweg 18, CH-8032 Zürich, Tel: 0041(0)44 - 2625247 

Weitere Adressen: www.down-to-earth.de unter »Für Schulen beten«

Organisationen, die sich 
für Schulen engagieren



Gleich bestellen unter
www.down-to-earth.de

Kerstin Hack
Spring
Hinein ins volle Leben, 160 Seiten
Eine Einladung, lebenshemmende Denk- und 
Verhaltensmuster abzulegen und sich auf das 
Leben einzulassen – voll und ganz.
........................................................................  12,80 €

Kerstin Hack
Gut gesagt
5000 Zitate und Aphorismen auf CD-ROM
Nie mehr sprachlos sein und um die richtigen 
Worte ringen! Mehr als 5000 Lebensweisheiten. 
Demo unter gutgesagt.down-to-earth.de
..........................................................................  8,80 €

Kerstin Hack
Kreativ beten   Impulse für die Begegnung 
mit einem lebendigen Gott, 32 Seiten
Inspiration für kreative und vielseitige Begeg-
nung mit Gott. Mit Impulsen von Kerstin Hack 
und der 24-7 PRAYER Bewegung.
..........................................................................  2,00 €



Für Schulen beten
In der Schule wird gelebt – manchmal inspirierend und fröhlich, manchmal 
phantasielos und einengend. Konkretes Gebet für Schulen kann dazu beitragen, 
dass das Miteinander von Schülern, Eltern und Lehrern gelingt und dass Schulen 
Orte werden, an denen gut gelernt und fröhlich miteinander gelebt wird.

Dieses Impulsheft gibt Einführungen in die wichtigsten Themen, die das 
Leben an der Schule prägen, Tipps für spezifisches Gebet und Anregungen 
für praktisches Handeln. 

Ideal für alle, die sich für Schulen einsetzen wollen.


